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Das Königsgsschenk an bie Halloren
Schluß

Als der Zug die Kirche verließ bildeten die Bürger
mit Ober und Untergewehr bewaffnet vor der Kirchthüre
Spalier das inzwischen herbeigeholte Pferd wurde hinter
der Kutsche einrangiert und man begab sich nach dem
Rathhause zurück Als nun der Minister und der Ge
heimder Rath vor den Rathhause abgestigen war so ward
der Minister mit folgenden worden angereihet worden von
Aelsten Vorsteher

Unser aller durchl großmächtigster risärioll Mklin
den 2ten König voll krsusssn Okursürst zu LranäendurA
des heil Römischen Reichs Ertz Ossmmsr und
Fürst Herzog des Hertzog Thums Machtebmg unser aller
gnäthiger König und Herr bittet die Saltzwerker Brüter
ichaft in Aller under dähnigkeit Untertänigkeit ihre
L iievUeZia wie sie imo 1699 vom Jhro Glorwürdigen
Vorfahren Lonverwirst confirmieri worden ist zur be
stäthigen Die Antwort des Ministers lautete nach dem
Bericht JroKön geNsZisM bestächigen alle vucÄiuostA
Documente und will nichts geänderd wissen Jetzt er

griff der Vorsteher von neuem das Wort Jhro LxoÄövö
wolte auch verstaten das Königl Leib Pferd nähmen und
unsern alten Carl Dönert darauf m setzen damit um die
Saltzbrunnen zu ziehen dadurch anzeigen daß seine Königl
Ns istär des Thales ein Herr sey Die Genehmigung
des Ministers erfolgte das Pferd wurde nun in die
Mitte der Brüderschaft geführt der alte Dönert auf das
Roß gehoben und auf beiden Seiten von zwei Begleitern
unterstützt im Triumph nach den einzelnen Salzbrunnen
geleitet Der Zug ging vomMargte wie es in unver
fälschtem Hallenserdeutsch heißt nach der Moritzkircke zu
bei der Jahr Kiche Garküche vorbch zwischen der Maus
und Nipksllwll zwei durch ihre verschiedene Größ zu
diesem Vergleich herausfordernde Häufer vor die Zaldank
Dort angelangt mußte Carl Döhnert den uralten Spruch
ausbringen In Namen Gottes und des allerdurchlaug
stigen Großmächstigen Fürsten und Herrn lÄsäriek VMslill
der zweide König in Preissen Lursürst c folgen die Titel
unser oller Durchl König und Herr ihn und seine Nach
komen bestädhigen wir ihn diese Edle HuÄls bis ans Ende
der Weld Amen Nun fügt unser Chronist ausdrücklich
hinzu daß vorher ausgemacht worden sei man wolle
erst beim letzten Salzbrunnen es wurden nämlich alle
Brunnen der Reihe nach seierlich umzogen der Rede des
Aeltesten mit einem dreimaligen Vivat den gehörigen Ab
schluß geben Ein erheiternder Blick in das zopfige steife
Ceremoniell der damaligen Zeit dem sich sogar die Be
geisterung einer großen Menge welche sich sonst frei und
ungehindert Bahn bricht fügen mußte Aber den Herrn
Ceremonienmeistern wurde ein Strich durch die Rechnung
gemacht Denn als der Zug um den Raben herum an
den Löwen vorbey nach den Teuschen deutschen Brunnen
vor die Zal Bank gekommen war da wurden dieselben
worde Worte gerethet da sagte ein Schwerdttreger es
währe llvc 1740 beim Tode Friedrich Wilhelms des
ersten des Soldazenkönigs und Regierungsantritt Fried
richs II unier allen Brunnen geruien worden so muste
Carl Dönert anfangen es lebe rikär Vildslm der 2te
hoch Und nun wurde auch an den anderen Brunnen
dem Gefühl der Loyalität durch ein kräftiges Vivat Aus
druck gegeben

Bei der Schlußfeierlichkeit am Rathhause konnte der alte
Dönert der von dem ungewohnten Reiten und dem vielen
Sprechen ganz entkräftet war den Dank der Brüderschaft
den Vertretern der Regierung nicht mehr ausdrücken n d
an seiner Stelle sprach ein Vorsteher folgende Worte

Ich danke aller durchl seiner Königl NaZisM in Nahmen
der ganzen Bruderschaft und habe Die Gnate Se Königl
UaAistät zu wünschen eine glückliche Regirung und alles
Wohlergehen Ihm antwortete der Minister und wie
er ferdig war dat der Livieus Zllttdaxöll eine Rede im
Namen des ganzen Magistrats Die nun folgende Eides
leistung der Bürgerschaft und der Brüderschaft wurde ein
geleitet mit der Verlesung der Eidesformel durch den Ge

Unsere Schaufenster
Halle 30 November

Wären mir die statistischen Verhältnißzahlen der Papi er
prob uktion vom Jahre 1840 zu derjenigen von heute be
bekannt so würde ich ziffernmäßig belegen können was mir
jedoch auch ohne dieses Argument wohl Niemand bestreiten wird

daß die Papierindustrie seit einem halben Jahrhundert ganz
ungeheuere Dimensionen angenommen hat Mit der quantita
tiven hat auch die qualitative Pcipierproduktion gleichen Schritt
gehalten Unsere Feder sie mag noch so spitz sein gleitet heute
schlank und glatt auch über das Papier des täglichen Gebrauchs
über dessen Buckelchen und Fäserchen sie sich ehedem nur mit
Widerstreben sühren ließ Was aber in Luxuspapieren ins
besondere in jenen duftig reizenden Blättern welche aus der
Küche wie aus dem vornehmen Salon die Correspondenz
Amor vermitteln geleistet wird und wie zahllose niedliche
Kleinigkeiten aus Papier gefertigt werden davon kann man
sich an den hiesigen Schaufenstern der Papierbranche zu jeder
Zeit insbesondere aber beim Nahen des Weihnachtbiestes und
des Neuen Jahres dieses Papierverzehrers p u sxosUsnLs
überzeugen Das Papierbedürfniß von nahezu 100,000 Ein
wohnern nebst einer unmittelbaren reich bevölkerten Umgebung
zu decken will etwas bedeuten und so begegnen wir denn auch
in jeder Straße mit nur einigem Verkehr sowie in der Nähe
unserer zahlreichen Schulen derartigen Geschäften von denen
mehrere besonders große und reich ausgestattete Geschäftsräume
tnne haben Wir nennen vom Marktplatze ausgehend die alte
vorzüglich renommirte Fritze sche Papierhandlung der ich Per
sönlich das besondere Lob spende daß sie noch Gänsekiele
zum Schreiben führt Auf dem Wege zu den Francke schen
Stiftungen finden wir in der Schmeerstraße Papier und
Schreibmaterialien bei der Firma Albin Hentze welche wir

HMxMes TsgMM
Heimen Rath Seldentin Entblößten Hauptes sprach die
versammelte Menge die Worte nach und stimmte bcgt stcrtt
ein in das ausgebrachte Hoch Es wurde von den ge
heime Rath Lsltslltsn gerufen Es lebe risäriod Villlslm
der 2te hoch und die Kanonen wurden under wärendm
rufen los geschossen

Und nun soll noch jemand auf unser Straßenpflaster
schimpfen wenn er hört daß an der schönen sechsspännigen
Prunk und Paradekutsche ein Rad zerbrochen ist Denn
da nicht gut anzunehmen ist daß das Gefährt etwa als
ein altes Inventarium vom Regierungsantritt Friedrichs
des II her im Spritzsnhause ausbewahrt gewesen ist so
kann man für diesen Unglücksfall nur den traurigen Zu
stand der Halleschen Straßen verantwortlich machen Wie
dem auch sei das Unglück war geschehen und der Herr
Minister und sein Begleiter mögen sich gereut haben
einer näheren Bekanntschaft mit der damals anmuthig
inmitten der Straße dahinströmenden Gosse entgangen zu
sein Auf dem Moritzkirchhof wurde drehmal vivat ge
rufen und nach diesen begab sich ein jeder in seine Be
hausung So schließt der Bericht von dieser wichtigen
Feier mit der zum zweiten Male ausdrücklich betonten
Versicherung daß der solide Hallesche Bürger damals nicht
wie es wohl jetzt zu geschehen pflegt das Ende der offi
ziellen Feier als den Anfang der privaten am gemüth
lichen Tische der Stammkneipe herbeizusehnen pflegte Es
war eben noch die Zeit der Thonpfeife uud des einfachen
Bieres
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Wer Abdruck unserer Origlnalarttlcl ist nur mit genauer Quellenangabe

gestattet

fRichard v Volkmann Die sterblichen Ueber
reste unseres Ehrenbürgers v Volk mann sind gestern
Abend um 6 Uhr hier eingetroffen und werden Montag
Mittag um 12 Uhr von der Domkirche aus zur letzten
Ruhe geleitet werden Sonntag Abend 6 Uhr wird im
Heim des verstorbenen Gelehrten die offizielle Trauer
feier stattfinden Die rituelle Handlung wird HerrDom
und Hofprediger Dr Rogge aus Potsdam vornehmen
Vom Trauerhause aus wird sich der Leichencondukt nach
der Domkirche bewegen woselbst Herr Domprediger
Alb ertz von hier die G dächtnißrede halten wird

sS tadtverordnetenwahl In der heutigen
Stadtverordnetenwahl wurden die Herren Bankier E
Steckner mit 102 Rentier Koch mit 69 und Herr Rcchts
anwalt Elze mit 61 Stimmen gewählt

Der studentische Gustav Adolf Verein feiert
am 4 Dezember cr st in Jahresfest in der Neum arktlirche
Die Festpredigt hält Herr Professor Kautzfch Die Nach
feier findet im Concerthause statt

sKunstgewerbeveretn Wie uns mitgetheilt
wird beabsichtigt Herr Dr Schütz von hier in der am
Donnerstag den 5 Dezember stattfindenden Monatsver
sammlung des Kunstgewerbe Vereins einen Vortrag über
die Metalllegirun gen und ihre Verwendung auf kunst
gewerblichem Gebiet zu halten Bei der Bedeutung welche
die alten und neuen Legirungen Bronce Neusilber Mes
sing Alfemde c für kunstgewerbliche Arbeiten erlangt
haben dürfte dem Vortrag mit allseitigem Interesse ent
gegen gesehen werden Gleichzeitig erfahren wir daß der
Vorstand beschlossen hat eine sogenannte Vorbildersamm
lung einzurichten Es sollen zu diesem Zweck geeignete
Werke der Bibliothek verwendet die Abbildungen einzeln
auf Carton aufgezogen und nach Gegenständen geordnet
in Kästen Mappen untergebracht werden Eins derartige
Einrichtung erleichtert das Auffinden von Vorbildern die
sonst in verschiedenen Werken zerstreut zu finden sind sehr
bedeutend und hat sich in den Bibliotheken für Kmistge
werbetreibende Handwerker c außerordentlich bewährt
Die erforderlichen Buchbinderarbeiten sollen den dem Ver
ein angehörenden Buchbindern übertragen werden

I Der Vorstand des Bürger Rettungs In
stituts hält seine Monatskonferenz Dienstag den 3 Dezem
ber ab

bereits in einem früheren Artikel eingehend besprochen haben
In der Mauergasse aber hält Herr Bretschneid er der seit
Jahren bewährte Hoflieferant der Francke schen Stiftungen
m zwar kleinem aber unablässig besetztem Geschäftsräume sein
vortreffliches Lager In der Leipziger Straße reichen sich zwei
sehr bedeutende und brillant ausgestattete Geschäfte der Pap er
branche A Wedky u O Schwarz die Hände Man muß
sich durch den Besuch dieser beiden Läden selbst überzeugen
wie mannigfaltig eine heitere o t nur für den Tag ja für die
Stunde arbeitende Kunst sich das Pavier dienstbar zu machen
weiß und wie wenig tief wir hier insPortemonnaie zugrei
fen brauchen um uns selbst oder Anderen eine Freude zu ma
chen Ganz dieselben Eindrücke erhalten wir wenn wir uns
in der Gr Steinstraße vor die Schaufenster von I Zöbisch
undH Köhler begeben wo wir zu jeder Zeit Gesellschaft
finden Es ist schwer von diesen Schaufenstern wieder loszu
kommen besonders wenn man etwa junge Freunde mit sich
führt deren Schreib und Zeichenmaypen niemals ohne Bedürf
nisse sind oder deren Puppenstube dies und jenes noch sehr
nothwendig braucht In der gr Ulrichstraße bistet Carl
Th P l ötz welcher bekanntlich so ziemlich alles führt auch Pa
pier und Schreibmaterialien aller Art während Buchbinder
meister Ed Engl er nahe der alten Promenade wie seine
Coltezen in der Gr S einstraße die Papierbranche speziell
vertritt Das Neumarktviertel endlich beherrscht die bekannte
Papierhandlung von Heinrich Gundlach

Gehen wir nun zu dem hiesigen Buch und Kunsthandel
über so haben wir an erster Stelle die Firma Tausch u
Grosse zu nennen deren Schaufenster inmitten der konzen
trirtesten Schaustellung doch der eigentliche Brennpunkt der
Schaulust sind Und in er That erdient diese Firma jene be
vorzugte Beachtung in vollstem Maße da dieselbe keine Mittel
scheut unsere Stadt auf dem Gebiete der schönen Künste durch

SmuMg 1 Dezember W8D

Das Mark ha Haus vollmdet mit dieser Woche
das vierte Jahr seines Bestehens Zur Feier semes
Stiftungsfestes wird dassilbe wie in den letzten Jahren
im Saale des Rosenthal einen Familienabend veran
stalten welcher auf Montag den 2 Dezember angesetzt ist
Außer dem Leiter der Anstalt welcher einen Bericht über
die Arbeit des Hauses geben k rd haben die Herren
Konsistorialrath Göbel und Direktor Dr Nasemann An
sprachen zugesagt Die Mitglieder des mit dem Martha
Hause verbundenen Evang Mädchenvereins und derer
Angehörte auch die sonstigen Freunde der Anstalt sind
zu diesem Familienabend herzlichst eingeladen

sStadttheater Die allgemein beliebte Oper
Der Trompeter von Säkkingen wird am Sonn

tag Abend in folgender Besetzung der Hauptrollen in Scene
gehen Marie Frl Prosky Trompeter Werner Herr
Demuth Freiherr Herr Pohl Konrad Herr Strer
lin Magdalena Frl Kaminsky AmSonntag Nach
mittag erscheint zum letzten Male die Gesangsposse Auf
eigenen Füßen auf dem Spielplan und zwar bei hal
ben Preisen Nachdem die neuen Dekorationen sowohl als
auch die maschinelle Einrichtung fertig gestellt wurde wird
am kommenden Montag zum ersten Male Die Puppen
fee gegeben Herr Balletmeister Golinelli vomStadt
theater in Leipzig hat den ganzen Monat November da
rauf verwandt das allerliebste Werk hier einzurichten
Die Generalprobe hat bereits stattgefunden und war der
Eindruck den die Feerie hinterlassen hat ein großartiger
zu nennen D e Puppenfee wird von Fräulein Jenny
Schneider dargestellt Ein Theil des Schauspiels so
wie das ganze Chor und Balletpersonal ist in der Pup
pensee beschäftigt Der Besuch der Montagsvorstcllung
wird ein außerordentlich starker sein da besonders von
auswärts zahlreiche Billetbcstellungen gemacht worden
sind

4 sJm Walhallatheater fällt die heutige Sonn
tag Nachmittag Vorstellung aus da ein Theil
der neugewonnenen und heute 1 Dezember zum ersten
Male auftretenden Künstler erst im Laufe des heutigen
Tages hier eintrifft dagegen nehmen diese bei unseren
Kleinen so beliebten Vorstellungen am nächsten Sonntag
für den ganzen Winter wieder ihren regelmäßigen Ver
lauf

De der Fernsprechstelle Nr 232 Dampf
kesse l Revisionsverein wurde ein Hausanschluß für den
Apotheker A Bruus hergestellt und tritt vom 1 Dezem
ber ab in Verkehr

fAusnahmetarif Mit Rücksicht auf den außer
gewöhnlich ungünstigen Ausfall der Strohernte in den
östlichen Provinzen in diesem Jahre hat der Minister der
öffentlichen Arbeiten nach Benehmen mit dem Minister
für Landwirthschaft Domänen und Forsten genehmigt daß
für Dorfstreu und Dorfmull in vollen Wagenladungen im
Verkehr von den Herstellungsorten in den westlichen
Direktionsbezirken Köln Elberfeld Frankfurt Hannover
Erfurt Magdeburg und Altona nach den Direktionsbe
zirken Bromberg Breslau und Berlin sowie nach den
jenigen Stationen des Bezirkes Erfurt welche östlich der
Linie Ruhland Kahlau liegen auf Entfernungen von min
destens 300 Km vorübergehend Ausnahmetarife einge
richtet werden welche gegenüber den regelmäßigen Tarifen
eine Ermäßigung von 25 pCt gewähren Von den in
den genannten östlichen Direktionsbezirken felbst belegenm
Torfstreufabriken werden dieselben Ermäßigungen ohne
Beschränkung auf größere Entfernungen gewährt Dieselben
Begünstigungen sollen auch im Verkehr von anderen Bah
nen bezw im Verkehr nach den in den östlichen Provinzen
belegenen Privatbahnen eingeführt werden sofern dieselben
für ihre Strecken einen entsprechenden Frachtnachlaß be
willigen Die Gültigkeitsdauer dieser Ausnahmetarife
welche sofort eingeführt werden ist einstweilen bis zum
1 April 1890 festgesetzt

jMerurtheilung Das Schöffengericht Merse
burg verurtheilte dieser Tage den Tischler Hofmeister
von hier wegen Einsammelns einer nicht erlaubten Kollekte
am 21 Juli in Raßnitz bei einer öffentlichen Versamm
lung zu 10 Mk Geldstrafe

Originale oder durch höchst kostbare Nachbildungen derselben
auf dem Laufenden zu erhalten Wie die Inhaber dieses Ge
schäftes daneben aber auch die neuesten Werke der Wissenschaft
und Belletristik im Auge behalten davon geben die zahlreichen
ausgelegten Bücher Zeugniß Wenn auch nicht in gleichem
Umfange so doch in trefflicher Auswahl sehen wir in den
Schaufenstern der Buchhandlungen von Schrödel u Simon
am Marktplatze R Stricker Neunhäuser Fr Starcke
Gr Urlichstratze A Kegel alte Promenade, Lud Hofstetter
und Mey r u Stock Poststraße und Ed Anton Bräder
straße Eine ganz eigenartige Richtung vertritt die Firma
Julius Reichardt Schulberg 20 welche sich durch eine
permanente Ausstellung von Lehrmitteln aller Art weit
über die Grenzen unserer Stadt hinaus einen aus
gezeichneten Ruf erworben hat Sehr beachtenswert sind
außerdem die werthvollen alten Stiche welche die umfang
reichen Schaufenster dieses Geschäftes zieren sowie das reiche
Antiquariat der hervorragendsten wissenschaftlichen Werke Auf
letzterem Geb ete bieten aber die beiden Spezialisiert Osch
mann und Lucius ganz besonders interessante Schaufenster
und wer auch nur in geringem Maße an den Emotionen eines
Bücherwurmes leidet kommt an diesen Geschäfien ohne

Regungen der Sehnsucht nicht vorüber Auf dem weiten
Felde der Musik welches in der Stadt eines Händel und
Robert Franz selbstverständlich eifrig gepflegt wird arbeite

die beiden alt bewährten Handlungen von Karmroth Jnh
Patzker und Lippert Jnh Max Niemeyer welche neben
den Kompositionen die Meister und hervorragenden Sänge
rinnen und Sänger w söixis auszulegen pflegen und hierdurch
auch viele Musikfreunde denen die Notenspruche n r wenig
oder gar nicht geläufig ist sich zu Dank verpflichten



Verhütung von Jagdunfällen Eine Ein
richtung die wahrscheinlich von segensreichen Folgen be
gleitet ist und die wir allen Jagdvereinen empfehlen kön
nen hat der Jagdverein zu Glogau zur Verhütung von
Unglückssälleu auf der Jagd durch Veröffentlichung fol
gender Vorschriften getroffen 1 Auf dem Sammelplatz
muß Jeder das C wehr mit der Mündung nach oben
tragen 2 Das Gewehr darf nicht eher geladen werden
bis der Schütze ausläuft oder beim Waldtreiben angestellt
ist 3 In den Kessel darf nicht geschossen werden so
bald das Signal Treiber rein gegeben 4 Nach Schluß
des Kessel oder Waldtreibens muß Jeder fein Gewehr
entladen 5 Bei Waldtreiben darf kein Schütze eher sei
nen Stand verlassen bis er abgerufen ist 6 Mit an
gelegtem Gewehr durch die Schützen oder Treiberlinie zu
ziehen ist untersagt ebenso 7 das Besteigen eines Ge
fährts mit geladenem Gewehr Uebertretungen werden
mit empfindlichen Strafen geahndet

Ein entsetzlicher Vorgang spielte sich gestern
Nachmittag im benachbarten Beuchlitz ab Der Gärtner R
aus Quedlinburg welcher seit längerer Zeit von seiner
Ehefrau getrennt lebt war gestern in Beuchlitz eingetroffen
und machte den Versuch erst seine Frau und dann sich
selbst vermittelst eines Schrotschusses zu tödten Glücklicher

weise versagte die Waffe als sie der Mann auf die nichts
ahnende Frau gerichtet hatte Während die letztere schnell
das Weite suchte nahm der Mann den Lauf der Waffe
in den Mund und drückte dieselbe ab Die erhoffte tödt
liche Wirkung trat indessen nicht ein der Lebensmüde
wurde schwer verletzt nach der hiesigen Klinik gebracht
Derselbe ist erst 22 Jahre alt und war seit Mai d I mit
seiner aus Beuchlitz stammenden Frau verheirathet

Vermischtes
Das schöne photographische Interview Bou

langer s mit Chincholle erlebt ein nicht minder erheiterndes
Nachspiel Durch Zufall hat ein Beobachter der Photographien
gesunden daß Boulanger während dieser einstündigen Unter
redung verschiedene Hosen trug das eine Mal gestreifte das
andere Mal earrirte und bei genauer Prüfung findet man daß
uch die Cravatte das eine Mal schwarz und weiß das andere

Mal schwarz war Da die Photographie unmöglich täuschen
konnte so blieb nur die Annahme übrig daß Boulanger ent
weder was immerhin auffällig wäre während der Unter
redung Hosen und Cravatte gewechselt oder daß die Unterred
ung überhaupt in anderer Weise stattgefunden hat als Chincholle
sie schildert Nachdem einmal der böse Verdacht rege geworden
Unterzogen auch andere neugierige Männer die Photographie
einer eingehenden Untersuchung und siehe da es stellte sich
heraus daß die Möbel nicht diejenigen waren die den Golde
nen Apfel in Jersey schmücken wohl aber vollkommen mit
denen des Gaphofes übereinstimmen den Boulanger in Brüssel
bewohnt hat Also Hosen und Halsbinden beweisen daß die
Photographien nicht wählend einer und derselben Unterredung
aufgenommen wurden die Möbel dagegen daß sie mindestens
theilweise in Brüssel entstanden sind Nun hat man den
Photographen besragt dieser aber verschanzt sich hinter die
Pflickt der Verschwiegenheit wogegen Chincholle nach dem
MIIUMÄ von vnrat prastor mit der Gegenfrage antwortete ob
denn sein Interview nicht in jeder Beziehung hervorragend sei
und ob sich Jemand daBoulanger damit zufrieden sei darüber
zu beklagen habe

Schülerbataillone in Petersburg Der Ruhm
der französischen und Schweizer Schülerbataillone
läßt die russischen Scbulautoritäten nicht ruhen Seit Kurzem
hat der Curator des Petersburger Lehrbezirks in allen Gym
nasien die Einfuhrung von militärischen Exercitien anbefohlen
And zwar vier mal wöchentlich Da damit selbstredend eine
vollständige Umarbeitung des Stundenplanes verbunden ist so
stößt diese Maßregel auf lebhaften Widerstand seitens der Leh
rer Dieser ist aber vergebens Bei dem hiesigen Klima kön
nen die Uebungfn den größten Theil des Jahres hindurch nur
in geschlossenem Raume vorgenommen werden Da aber die
Gymnasien noch nicht mit den erforderlichen Exercierhäusern
versehen sind so bleibt nicht anderes übrig als die Schul
räume dazu zu benutzen Nun denke man sich die Lage eines
Lehrers der in einer Klasse 40 bis 60 Knaben lehren soll
Während nebenan oder über ihm die gleich Anzahl unier Kom
mando eines Unteroffiziers Laufschritt übt daß die Fenster
klirren und der Kalk von Decke und Wänden stäubt Auch bei
den Schülern selbst begegnet der neue Unterrichtsgegenstan
keinen besonders großen Sympathien denn die Schulärzte wer
den geradezu von den Schülern überlausen die sich aus Ge
wndheilsrüchsichten vomIExerciren befreien lassen wollen Der
neue Sport wird wobl so lange mit Eifer betrieben werden
bis eines Tages die Wände und Decken der ehrwürdigen Schul
räume sticken und sich plötzlich eine Abtheilung ohne Com
mando emcn Steck tiefer befindet als sie sollte

Nachstehenden fast unglaublichen Fall lesen wir
in der Moskaer D Ztg Im Hause Koloschin auf derSsuckarcwa erhängte sich am 1 November der Schneiderlehr
ling Constantinow Der Unglückliche wurde von einem an
deren Lehrling in der Schlinge gefunden und mit Hilfe der
Arbeiter aus derselben genommen da man noch Leben in
demselben zu verspüren glaubte weil sich der Körper noch
warm anfühlte Man stellte nun verschiedene natürlich
nichts weniger als wissenschaftlich sanktionirte Wiederbelebungs
versuche mit ihm an und als diese nicht den gewünschten Er
folg hatten hängten die Kameraden Constantinow s dessen
Körper wieder auf und machten jetzt erst Anzeige bei der
Polizei bei deren Eintreffen der Unglückliche dann wirklich todt
gefunden wurde

Walfischjagd Sardinenfang Ein enormer
Walfisch zeigte sich Ende voriger Wocke in dem Hafen von
Tarragona Sofort begaben sich zahlreiche Trupps von Fischern
auf das Meer zur Verfolgung des ungewöhnlichen Endring
liugs dem sie den Weg abzuschneiden suchten Sie schleuderten
Harpunen und Eisenstangen auf das Ungethüm welche demselben
tiefe Wunden beibrachten aus denen sich ein solcher Blutstrom
rrgoß daß das Meer auf weite Entfernung geröthet wurde
Das verwundete Thier theilte wütherde Schwanzschläge aus
welche die ihn umgebenden Netze wie Spinnweben zerrissen
nnd seine Verfolger in Lebensgefahr brachten nahm die Rich
tung in die offene See und entschwand bald den Blicken der
erschrockenen Fischer ohne daß zur Stunde wieder etwas von
ihm gehört worden ist Erstaunenswerth erscheint die Leichtig
keit mit der er die Netzstricke zerriß welche selbst dem stärksten
Wellenschläge widerstanden hatten aber nicht dem Angriffe des
Fischungethüms In Malaga hat sich d e Sardine in solchen
Mengen gezeigt daß der Fang derselben fast überwältigend ist
trotzdem Alt und Jung an demselben theilnimmt Seil langen
Jahren hat man den Fisch nicht in solchen Mengen auftreten
sehen und man schreibt die überraschende Erscheinung dem Um
stände zu daß derselbe von Haifischen verfolgt Schutz an den
Meeresküsten sucht Trotzdem unaufhörlich Sendungen nach
Z em In und Auslande abgehen ist der Preis der Sardine

so niedrig in Malaga selbst daß für eineArroba ll /z Kilo
an Gewicht 10 Centimos 0,80 Mk bezahlt werden

Große Feu ersbrunst Nach den vorliegenden Nach
richten wurden durch die Feuersbrunst in Boston Ge
schäftslokale von 300 Engrosfirmen und enorme Waarenvor
räthe eingeäschert Die abgebrannten Gebäude waren die
schönsten im Geschäftsviertel er Stadt kast alle galten als
massiv und feuerfest aber sie brannten in kürzester Zeit nieder
Das Globs Theatre ist ebenfalls gänzlich eingeäschert Der
Gesammtschaden wird auf etwa 3 Millionen Dollars gesch tzt
Drei Feuerwehrleute werden vermißt viele Menschen sind
dnrch Mauereinsturz schwer verletzt Der Brand entstand an
geblich durch das Glühwerden eines elektrischen Drahtes Die
Flammen wurden schließlich durch hundert Spritzen denen ein
heftiger Regenguß zu Hülfe kam bewältigt

Bergnügungsetablissement in Wien Zwischen
der Direktion der kaiserlichen Familiensondsgüter u d dem
englischen Bankier Valpy sowie dem Bauunternehmer Kirk als
Vertreter eines englischen Konsortiums wird morgen ein Ver
trag abgeschlossen wonach der Kaisergarten im Prater kür
4Z0000 Gulden an ein englisches Konsortium übergeht welches
mit einem Aufwand von 4 Millionen ein großes Vergnüg
ungs Etablissement daselbst errichten wird

Provinz und Reich
Planen i V 29 Nov Der Reichstagsabgeordnete

Herr Oberstaatsanwalt Hartmann konserv nimmt wie
wir aus zuverlässiger Quelle erfahren ein Mandat nicht
wieder an

Rothenditmold 29 November Zwei Mädchen im Alter
von 11 und 13 Jahren deren Eltern etwas abseits des Dorfes
wohnen wurden neulich Abend aus dem Heimwege von einem
fremden Menschen angefallen Während der Umiold dem
älteren der erschreckten Kinder einen Papierknebel in den
Mund zwängte um es am Rufen zu hindern gelang es der
jüngeren Gefährtin Hilfe herbeizuholen Beim Nahen der
selben schleuderte der Strolch sein Opfer in das nahe vorüber
sließende Wasser und suchte zu entrinnen Er wucde jedoch
von den inzwischen zahlreicher herbeieilenden Menschen verfolgt
und endlich in einem Gebüsch des Bahndammes an der Wolf
hagerstraße in welchem er sich versteckt hatte ergriffen Der
zufällig vorübergehende Gendarm K konnte den Gefangenen
alsbald in sichern Gewahrsam nehmen

Nenstrelitz 29 November Hier erhängte sich d r Ser
geant Kipke von der 8 Kompagnie des 9 Regiments Kipke
war L aminer Unteroffizier und hatte um den an ihn gestellten
Anforderungen gerecht zu werden mehrere Nächte durch
gearbeitet Als er trotz seines Eifers die Möglichkeit ausge
schlossen sah zu der vom Kompagniechef befohlenen Besichtig
ung mit seiner Kammer fertig zu werden trieb ihn sein Ehr
geiz in den Tod Dem Verstorbenen wird von seinen Vorge
setzten das Zeugniß eines diensteifrigen und Pflichttreu Sol
daten ertheilt

Osnabrück 29 November Als die erste von den acht ge
planten Kaiserfiguren wurde gestern die vom Bildhauer Ko
kolsky gefertigte überlebensgroße Statue Kaiser Wilhelm s 1
am Rathhause angebracht

Detmold 29 November Seit Sonntag sitzt im hie
sigen Untersuchungsgefängniß der Bürgermeister von Salzuflen
Ringsdorff derselbe soll Gelder in der Höhe bis zu 30 000 Mk
unterschlagen habenn es sind theils Einquartierungs Gelder
theils Brandkassen Entschädigungs Gelder u s w Ringsdorff
galt für einen sehr tüchtigen Beamten noch im Laufe des
Sommers erhielt er das Lippische Ehrenkreuz dritter Klasse
seine große Familie Frau und 10 Kinder stehen brodlos da
Ringsdorff bezog ein Gehalt von 36 0 Mk die unterschlagenen
Gelder soll er auch nicht für sich oder seine Familie ausgegeben
haben sondern sür Lösungen früherer Verbindlichkeiten welche
er eingegangen ehe er Bürgermeister von Salzuflen wurde

Universitäts Nachrichten
Berlin 29 Nov Professor Rinne aus Greifswald hat die

Leitung der chirurgischen Abtheilung des Elisabethkrankenhauses
hier übernommen

Heer und Marine
Berlin 29 Nov S M Aviso Pfeil, Kommandant Kor

vetten Kapitän Dräger ist am 28 November c in Vigo einge
troffen und am 29 dess M wieder in See gegangen

Berlin 29 Nov Das Uebungsgeschwader bestehend aus
M Panzerschiffen Kaiser Flaggschiff Deutschland

Preußen und Friedrich der Große Geschwaderchef Con
treadmiral Hollmann ist am 29 November c in Lissa einge
troffen und beabsichtigt am 5 Dezember wieder in See zu
gehen

Letzte Nachrichten und Telegramm
Berlin 29 November Ueber die vielerwähnte Vor

lage betreffend einen Reichszuschuß für eineDampfer
linie von Hamburg nach Ostafrika erfährtman aus
sicherster Quelle daß der Entwurf in den nächsten Tagen
Gegenstand der Berathung der zustehenden Ausschüsse des
Bundesraths sein und in der nächsten Plenarsitzung am
künftigen Donnerstag zur Erledigung kommen wird Es
ist zweifellos daß die unveränderte Annahme des Ent
wurfs seitens des Bundesraths erfolgt

Weimar 30 November Zum Prozeß Harmening
der am 2 Dezember cr vor hiesiger Strafkammer statt
findet wird uns auf Anfrage bei dem Herrn Vorsitzenden
des Gerichtshofes mitgetheilt daß die Verhandlung eine
ösfentliche sein wird

Wien 29 Nov Es verlautet Johann Orth habe
feine Villa Orth bei Gmunden an Dom Pedro von
Brasilien vermiethet der mit Familie dort seinen stän
digen Aufenthalt nehmen wolle

Prag 29 November Im Ausschuß für die czechi
sche Jubiläumsausstellung erklärte Graf Harrach
daß ein Ansuchen um ein hohes Protcctorat für die Aus
stellung nur dann Aussicht auf Erfolg hätte wenn die
Ausstellung einen allgemeinen Charakter hätte d h wenn
wenigstens hervorragende deutsche Industrielle sich daran
betheiligen wollten Daher sei bezüglich der Frage des
Protectorats eine günstigere Zeit abzuwarten

Budapest 29 Nov Seit einigen Tagen kursiren
Gerüchte daß die Hausordnung im ungarischen Reichs
tag verschärft werden solle Halbamtlich wurde Verlaut
bart daß die Regierungspartei an den Präsidenten die
Aufforderung gerichtet habe mit größerer Strenge zu
Verfahren Die Oppositionelle Beöthy erklärte in der
heutigen Sitzung des Reichstags daß nunmehr die Frage
aufgeworfen werden müsfe ob der Präsident Mitglied
eines Parteiklubs bleiben könne Der Präsident erwi
derte daß er beabsichtige aus dem Klub der liberalen
Partei auszutreten

Rom 29 November Ueber den Aufenthalt der Kai
serin Friedrich in Tarent verlauten noch folgende
Einzelheiten Die Kaiserin landete in Tarent eigens aus
Rücksicht auf den langjährigen Freund der kronprinzlichen
Familie Senator Lacaita Die Bevölkerung brachte der
hohen Frau ungemein herzliche Ovationen dar Die Kai
serin nebst den Prinzessinnen Töchtern und das Gefolge
fuhren in vier Landauern nach der Villa Lacaita wo das
Diner eingenommen ward Während die Kaiserin überall
den besten Empfang fand zeugte das Benehmen des
Bischofs Jorio von einer geradezu unerklärlichen Unar
tigkeit Der Bischof verließ nämlich mit Ostentation die
Kathedrale als Kaiserin Friedrich sich derselben näherte
Senator Lacaita der den ganzen Tag in der Gesellschaft
der Kaiserin und ihrer Töchter zubrachte sprach sich da
hin aus daß die Verlobung der Prinzessin Mar
garethe mit dem Großfürsten Thronfolger be
gründet zu fein scheine

Rom 29 November Der Gedanke einer großen deut
schen Pilgerfahrt nach Rom nach dem Muster der letzten
französischen Pilgerfahrt wird in vatikanischen Kreisen eifrig
ventilirt Wie es heißt soll bereits demnächst mit der Agita
tion im genannten Sinne begonnen werden Die deutschen
Pilger sollen sich in verschiedenen Gruppen nach dem jeweili
gen Lande getheilt nach Rom begeben wo ihnen im deutschen
Ho Pitz sowie in S Martha Wohnung bereitet wird Eme
elsaß lothringische Ptlgerschaar wird bereits im Monad
Mai erwartet wie man glaubt unter der Führung des Bi
schofs von Metz

Brüssel 29 Nov Der Professor des Straf
rechts an der hiesigen Universität Prins welcher interi
mistisch die Funktionen des zur Disposition gestellten
Chefs der Sicherheitsbehörde Gauthier de Rasse über
nahm wurde heute Morgen beim Betreten des Hörsaals
von seinen Zuhörern mit Zischen und Pfeifen em
pfangen Prins suchte den Lärm zu beschwichtigen und
machte vorstellig daß er als Inspektor der Gefängnisse
der interimistischen Uebernahme der Funktionen Gauthiers
sich nicht habe entziehen können

Petersburg 29 November Se Maj der Kaiser
ist indisponirt In der Stadt herrscht die Grippe
viel stärker als es nach außen hin verlautbar wird Auch
ein Mitglied der Kaiserlichen Familie ist von derselben
ergriffen

London 29 November Ein Telegramm des New
Jork Herald aus Kairo berichtet über Kämpfe in der
nächsten Nähe von Suakim Der feindliche Stamm
Baggaras überfiel England freundliche Stämme be
figte letztere mit großem Verlust und erbeutete zahlreiche
Viehheerden

London 29 Nov Ein Telegramm aus Mysore
bringt folgende Mittheilung Als Prinz Albert Vic
tor beim Fesseln der am vorhergehenden Tag in die Um
zäunung getriebenen Elephanten zuschauie stürzte ein
Elephant auf den Prinzen los Oberst Sanderson griff
sofort ein und verhinderte durch seine Geistesgegenwart
ein Unglück Der Prinz erreichte die ihn schützende Tri
büne die zur Besichtigung der ElephantenjcgS errichtet war

Belgrad 29 November In der heutigen Sitzung
der Skupschtina wurde ein Gesetzentwurf betreffend die
Neuorganisation des Herres eingebracht

Der Gesandte der Vereinigten Staaten von Nord
a merika in Bukarest Snowden welcher zugleich für Ser
bien beglaubigt ist überreichte den Regenten heute sein
Beglaubigungsschreiben

Breslan 30 November Telegr d Hall Tgbl Gestern
Ab nd 9 Uhr fand vor dem königlichen Schlosse eine von
sämmtlichen Musikkorps der hiesigen Garnison ausgeführter
Zapfenstreich statt Bei der im Kgl Schlosse stattgehabten
Galatafel hat Se Majestät der Kaiser dem Ober
bürgermeister Friedensburg durch eine längere Ansprache
ausgezeichnet und dabei der Freude über den patriotischen
Empfang seitens der Bevölkerung Ausdruck gegeben Heute
früh 8 Uhr ist der Kaiser nach Ohlau abgereist Am Bahn
hof hatte sich eine grotze Menschenmenge ansammelt welche
Se Maj jubelnd begrüßte

Handel Verkehr und Bolkswirthschaftliches
Die Generalversammlung der Schloßmälzeret Nienburg

a S beschloß 9 pCt Dividende sowie die Erhöhung des Aktien
kapitals auf 1 Millionen Mark

Verantworiliche Redakteurs
für PolitU und Feuilleton H Kosgler

für lokale und provinzielle Nachrichten E Grober
Pir Handel ch den Mg redaktioneller Theil O Troll

Standesamt Hallt a S Meldung vom 28 Novbr
Aufgeboten Der Fleischer Karl August Franz Böttger und

Henriette Christiane Adolph zu Torgau Der Ziegelarbeiter
August Hermann Kloß zu Torgau und Sofie Marie Müller
zu Kl Nichtewitz Der Müller Karl Paul Laube und Lina
Ottilie Bertha Gaunit Herrenstraße 7 Der Zimmermann
Friedrich Wilhelm Bahn Lettin und Friederike Charlotte Beth
mann Halle a S Der Maurer Albert Ernst Boost und
Luüe Pauline Marie Schwenke Spiegelgasse 8

Geboren Dem Tischler Josef Lehnert l S Franz Josef
Henriettenstraße 6 Dem Handarbeitet Leberecht Wäscbke 1
T Klara Mariha Böllbergerweg 2g Dem Gärtner Wilh
Fruth 1 T Marie Anna am Kirchthor 6 Dem Hilssbrem
ser Herrn Lindemann 1 S Friedrich Hermann Walther Hohen
zollernstraße 5 Dem Handarbeiter Eduard Gike 1 T Au
guste Frieda Oberglaucha 17 Dem Kesselschmied Karl Oeh
michen 1 S Ernst Walther Ludwigstraße 4 Dem Werk
meister Reinhold Schade 1 S Karl Friedrich Wörmlitzerstraße
30 Dem Kaufmann Otio Starke 1 S Ernst Otto Reil
straße 129 Dem Schrinsetzer Wilhelm Langhammer 1 T
Wilhelmine Auguste Klara Wuchererstraße 44

Gestorben Des Handelsmannes Hermann Engelhardt T
Martha 11 M Zapfenstraße 8 Des Hilfsbremsers Gottfried
Schmidt T Frieda Martha 1 J Diemitz Der Strafgefan
gene Handarbeiter Karl Friedrich Jährlichen 54 I Strafa
stalt
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WeihnachtsSitte
für die Kinderbewahranstalt in der Schmiedstraße
Auch in diesem Jahre waqev wir es um freundliche Gaben zur

Weihnachtsbescheerung unsrer Pfleglinge zu bitten Die Kinderbewahr
anstalt wird jetzt von 70 Kindern besucht an dem Handarbeitsunter
richt nehmen 50 Mädchen theil Auch die geringste Gabe ist will
kommen Zur Empfangnahme sind die unterzeichneten Vorstandsmit
glieder gern bereit Allen Gebern wünschen wir im voraus viel Weih
nachtsfreude und Weihnachtssegen

Fräul I Bauerdorsf Frau Stadtrath Ernst Frau R
Koveu Frau A Lattermann Frau O Reitsch Frau B
Reinicke Frau Direktor Schulze Fräul L Schwarzburger
Frau A Wernicke Prediger Dr Franke Pastor Wächtler

Erste Kinder Vewahr Anstalt
Zu dem bevorstehenden Weihnachtsfeste bitten wir die geehrten

Freunde und Wohlthäter unserer Anstalten um freundliche Gaben
und Geldmittel Durch Errichtung der zweite Anstalt in de
kleinen Klausstraße und Verlegung der ersten in die Sophieu
straße hat sich die Zahl unserer Pfleglinge verdoppelt So erfreulich
es ist dag die Wohlthat unserer Anstalten noch mehr als bisher
den ärmeren Familien unserer Stadt zugute kommt so dringend be
dürfen wir für diese vermehrte Arbeit in unseren zwei Anstalten der
Hilfe und theilnehmender Freundlichkeit unserer Mitbürger Wir
richten daher die herzliche und zuversichtliche Bitte an die Freunde der
Kinder uns behilflich zu sein den uns anvertrauten Kindern der bei
den Kinderbewahranstalten die Christbescheerung bereiten zu können

Gaben an Geld sowie Kleidungsstücken und Stoffen nehmen die
Leiter der Anstalten Frau Kühne Sophienstraße 19 und Fräulein
Schaaf kl Klausstraße 8 und die Unterzeichneten dankbar entgegen

Halle a S am 26 November 1889
Der Vorstand der zwei AnstMen

Frau Oberbürgermeister Sophienstr 22 Frau
Luisenstr 5/6 Fräul H Lnpzigerstr 26 Frau

Königstr 6 Superintendent Dr tksol W üi
tvr an der Marienkirche Fabrikbesitzer Luisenstr 5 6
Prof Dr Weidenplan 6 MaurermeisterSinZiiit Stemweg 33 Rentier kt m SI Mühlweg 17
k r ii ii serM Zior Ime 1

Zu unserer Weihnachtsausstellung ladm wir wie stets nur auf
diesem Wege ein Das Hotel zur Stadt Hamburg ist uns in
bekannter Güte zur Verfügung gestellt Der Verkauf findet Montag
den 9 und Dienstag den 10 Deze noer von Morgens 10 bis Abends
6 Uhr statt Sonntag den 8 Dezember von 4 7 Uhr sind die
Sachen zur Ansicht ausgestellt Die dem Verein freundlichst zu
gedachten Gaben wolle man baldmöglichst uns zusenden

Frau von Voß Königsplatz 2 Fr Bethcke Burgstr 30/31
Fr Thümmel Hennettenstraße 23 Fr Ehrenberg Gütchen
straße 12 Frl Hoppe Hermannstraße 11 Frl Rummel
Moritzzwinger 12 Frl Kirchhofs Martinsberg 8b

Thüringisch Sächsischer Ge
schichts Alterthnms Verein

Dienstag den 3 Dez Abends 8
Uhr Sitzung im Gasthofe zur Stadt
Hamburg
Tagesordnung Herr Gymna

sialdirektor a D I Nasemanu
Ueber den General v Boyen Herr
Prof v Hertzberg Halle im
schmalkaldifchen Kriege

Der Vorstand

Frauen Verein zur Ar
men und Krankenpflege

Als Reinertrag des Konzerts am
14 November sind uns von Herrn
Musikdirektor Vorctzsch Mk 140
und 10 Psg übergeben worden
was wir mit verbindlichem Danke
bescheinigen

Der Vorstand

Krankheiten srilcb oder
veraltet Geschwüre er
erbtod erworben Haut

kranke Mannes u Irauenschwäche
jeder Art heile seit 19 Jahren durch
meine sich in IVMen Fällen bewährte
Methode Erfolg selbst in ganz ver
zweifelten Fällen Ausführliches ent
hält meine Brochüre welche für 50
Pfg auch Briefmarken franco ver
sende Dr Schumacher Emmerich

iKMlMIllW MtM
Die geehrten Loosinhaber werden

nochmals gebeten,die Gewinne von
der am 8 d M geschehenen Ver
loosung spätestens bis 3 Dezember
von früh 10 bis Nachmittags 4
Uhr in Empfang zunehmen Die
dann etwa noch zurückgebliebenen Ge
winne würden als Geschenke sür
die Taubstummen Anstalt betrachtet

Domkirchenchor
Montag den I Deebr er
Abends 8 Uhr Uebungsstunde

der Vorstand
5 Mark

Für ein armes Kind zu
Weihnachten sind mir ohne Na
men zugesandt Mit der Versiche
rung die freundliche Gabe der Be
stimmung gemäß zu verwenden dankt

herzlich G Richter Diakonus
Waren die von mir

früher gemachten Beobach
tungen falsch Wie so oft
auch heute wieder bestätigt
gefunden

Sehr bitter
Auf den zweite Brief be

kannter Schreiberitt antworte
nächste Woche in dieser Zei
tnng verweigere nun alles r

Armband SU
geben Niemeyerstraße

kiir llsrrii krwt llerre
Am Dienstag den 26 verstarb

unser langjähriges verehrtes Mit

glied Herr Mvrr Wir
betrauern in ihm einen lieben braven
Collegen und treues Mitglied unseres
Vereins

Der Verein wird dem Verstor
benen ein ehrendes Andenken be
wahren

Verein der Gastwirthe
von Halle a Z n Umgegend

Danksagung
Für die vielen Beweise inni
ger Theilnahme bei der Be
erdigung unserer guten Mutter
Schwiegermutter Schwester
Tante und Großmutter der
Wittwe

lkvl v ka Itl iii
geb

sagen wir allen Freunden u
Verwandten unsern tiefgefühl
testen Dank
Halle a/S ,d 29 Nov 1889
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11 Fremden BorsteSung bei halben Preisen
Dw Preise der Plötze für diese BorpsÄmg siud fslgeWde

ae 1 R,2 MkLProsc Loge 1 R 2
Orchester Loge 2
1 Rang Loge 1,S0
1 Rang Balkon 1,5V
Orchesterfauteuil 1,50

2 R lebte Reihen 0,25 Mk
3 R numm 0 50
Gallerte 0,25

Varquei 1,25 MkVrosc Loge2 R 1,25
Parterre r umm 0,75
2 R Borderr 1
2 R Hinterr 0,SS
Zum letzte Male

IKSNVN I WKSiS
Gesangsposse in 6 Bildern von Emil Pohl und H Willen

Musik von A Conradi

Erstes Bild In äulot ndilo

Im 2 Akte M KMtPersonen des Festzuges beim Maisest
Der König Mai Prinzessin Binidlume Priin Waldmeister Festordner
Der Vater Rhein Der Main Moselblümchen Ritler Ktein Ritter Rüdes
heim Edelfräulein Liebfrauenmilch Ritter Forüer Traminer Ritter Jo
hannisberger 5Zochheimer Domdechant Ritter ASmannshäuser Ritter
Scharlachberger Chateau Nauwburg Weinsälscher Pagen des Vater

Rhein Gnomen Herolde Waldteuiel Käfer
Nach dem Vorspiele und dem ersten Akte größere Pause

Textbücher a 50 Pfg sowie Nummer des Tageblattes mit dem
Theaterzettel 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Die Tag Masse im BeMml deZ Thestergebäudes ist vs S t

MlttKgs m,d Von Z b Wr NschmittsM geössnet
Bo

Kasienöffnung Uhr Ansang Uhr Ende

79

Z 2

Ferd Rinald
Ludw Hofmann
Äd Schumacher
Cäsar Markgraf
Franz Schubert

Hermann Pfan
nenschmidt

von Schranken
Röthelmsnn
Liebnitz
Wörmer
Adolar Beseler genannt

Matsch Pfannen
fchmidt s Freund u
Factotmn Edmund DotzLieschen Spröde
Kellnerin E Fides Kosfka

Pinkert Schlächter
aus Berlin Carl Friedrich

Glattbein Küster aus
Berlin Carl Brinkmann

Studenten Kellner
Scene Heidelberg

Zweites Bild Studios Braulfahrt
Spielt 14 Tage später

Agnes Herbach eine
Waise Jenny Schneider

Hermann Pfannen
schmidt Ferd RinaldRöthelmann Ad Schumacher

Wörmer Franz Schubert
Liebnitz Cäsar Markgraf
Matsch Edmund DohLieschen E Fides Koffka

Studenten
Vcme Berlin

Drittes Bild Wie Herr Pfeffer
mann testirt,

Pfannen
Fcrd Rinald
Edmund Dosz

Hermann
schmidt

Matsch
Li sch n
Röthelmann
Wörmer
Liebnitz
Pinkert
Glattbein

E Wch Kosska
M Schumacher
Frcim Schubert
Cäsar Markgraf
Carl Friedrich
Carl Brinkmann

Lobedanz Justizrath Friedrich Rückert
Frau Hahnemann aus

Dresden A ZimmsrmannRosalba ihre Marg Wachter
Lukretia Töchter Helene Schmidt
Jäckei aus Stuttgart Arthur Runge
Ein alter Herr a Wien I Zimmermann
Andere Erben Ein Protokollführer
Ein Assessor Zwei Diener Studenten
Scene Ein Saal auf Pfeffermann s

Gute
Viertes Bild Blühendes Geschäft

Spielt IV Jahr später
Hasenhut Hauswirth Carl Friedau
Pfannenschmidt Res

taurateur Ferd Rinald
Nach dem 3 und 4

Matsch,f Compagnon E mund Dotz
Lieschen Spröde

Dienstmädchen E Mes Koffka
Ede Kellnerjlmge Joh Schumann
Röthelmann Sänger

und Eomponist Ad Schumacher
Pinkert Carl FriedrichGlattbcin Carl Brinkmann
Reich Geheimrath Gottfried Greger
Agnes Heibach seine

Nichte Jenny Schneider
von Schranken Fabri

Ludw Hofmann
te Waschfrau Emelme Heinrich

Der SÄIächterjunge Helene Schmidt
Der Bäcke jm ge Katharina Willms
Der Bieriahrer Conrad Drackls

Vier Schutzleute Gläubiger Em
Executor

Scene Berlin Cafs Pfannenschmidt
Fünftes Bild Beim Volks Anwalt

Spielt 2 Jahre später
Adolar Beseler Volks

Anwalt Edmund DohLieschen seine Frau E Fides Koffka
Der kleine Hennann

ihr Sohn Anna Amthor
Röthelmann Schreiber

und Chorist beim
Hoftheater Ad Schumacher

Pfannenschmidt Ferd Rinald
Krabbenstrecker So

cialist Franz SchubertFrau Weidenhammer
Zimmervermietherin Emelie Friedau

Otto Budiker August Schöne
Arau Otto Eleonore Mahr
Kühliug Arthur RungeMalchM Dienstmäd

chen

Faselkopf Adolf Dalwig
Sc m Berlin Beseler s Bureau

Sechstes Bild Es kommt anders
Geheimrath Reich Gottfried Greger
Agnes seine Nichte Jenny Schneider
Hermann Pfannen

schmidt Ferd Rinald
Lobedanz Justizrath Friedrich Rückert

Beseler Edmund D H
Lieschen E Fides KoffkaDer kleine Hermann Anna Amthor
von Schranken Ludw Howiann
Rötbeimaim Ad Schumacher
Pinkert Carl FriedrichGlattbein Carl Brinkmann

Zwei Assessoren Studenten
Figurautinnen

Scene Ein Saal in Reichs Hause
BDs größere Pausen

Montag den Ä Dezember Z 88S
Vorstellung AG Vorstellung um Abonnement

Zum Z Male
Mss

Pantomimisches Bsllet Divertissement in 1 Akt von 5 Haßreiter und
F Gaul Musik von Josef Bayer

Dirigent Musikdirektor Richard Jopke

Personen

Sir James Plumpsterschire
Lady Plumpsterschire

deren Kinder

Bob
Jonny
Betsy
Tommy
Der Spielwaarenhändler
Sein Commis
Die Puppenfee
Japanesin
Chinesin
Bsbs spr Papa
Spanierin
Erster i
Zweiter Trom
Dritter
Vierter 1
Steirerin
Mohriu
Poet
Portier
1

und Mama

Ksffe sff gSMr A saNg i R KsSVsAhr W bsK WHs

A Ablm s 7 ITÄr 7
78 Vorstellung IS Borstellung mHes AbozmemsuL
Der Trompeter von SöMuge

Oper in 3 Akten nebst einem Vorspiel mit autonsirter theitweiier Be
Nutzung der Idee unv einiger Originallieder aus I Victor v Scheffels

Dichtung von Rudolf Bunge Musik von Victor E Neßler

Dirigent Kapellmeister Leopold Weintraub

Personen des Borspiels
Werner Kirchhofer swä jnr
Conradin Lai dsknechttrompeter und Werber
Der Haushofmeister der Knrmrstin von der Pfalz
Der Reetor wÄZi Mc iis der Heidelberger Universität
Ein Student

Landsknechte und Weiber Studenten zwei Pedelle Kellerknechte
Ort der Handlung Der Schloßhof zu Heidelberg

Zeit Während der letzten Jahre des 30jährigen Krieges
Personen des Stückes

Leopold Dcmuih
Adolf Stierlin
Jgnaz Zimmermann
Franz Schubert
Cäsar Markgraf

DerFreiherr v Schönau Jacques Pohl
Marie dessen Tochter BcrthaProsky
Der Graf von Wilden

stein L EngelmannDessen geschiedene Ge
mahlin des Freiherrn
Schwägerin Clara Kaminskh

Damian des Grafen
Sohn aus zweiter
Ehe C BrinkmannWerner Kirchhofer Leop Demuth

Eonradin Adolf StierlinEin Dienerd Freiherrn Alfred Runge
Ein Diener des Grafen Arthur Runge
Ein Kellerknecht Conrad Drackle
Gin Herold Carl Friedau

Bürgermädchen und Burschen Bürger
und Bürgerinnen von Säkkingen Hau
ensteiner Bauern Volk Schuljugend
Dechant und Eapläne Bürgermeister
und Rathsherren von Säkkingen Com
thure und Deutschitter Fürst Aebnssin
und Edeldamen des Hochstifts Lands
knechte Gefolge des Grafen von Wil
denstein die Wirthin zum güldenen

Knopf in Säkkingen Hauensteiner
Dorfmusikanten

Ort der Handlung In und um Säk
kingen

Tyrolerinn

Japanerin

mechanische

Figuren

2

3

4

1

2

3

4

Chinese

Ein Bauer
Dessen Weib
Deren Kind
Eine Dienstmagd

Ein Lohndiener
Ein Commts
Ein Kommissionär
Ein Briefträger

Carl Rückert
Katharina Wtllins
Franz Schubert
Anna Amthor

Hans Nietan
Ludwig Hofmann
Carl Brinkmann
Jenny Schneider
Helene Richter
jJvh Schumann
SEmmy Hofmann
Helene Schmidt
Martha Krüger
Anna Gerland
Paula Syllwaschy
Änna Willmitz
Hanna Rudolph
Emilie Pabst
Emil Rimier
Conrad Drackle
Joh Schumann
Maaie Snndblad
Clara Markgraf
A Zimmermann
Anna Kiesewttter
Lina Herbst
Dora Klein
Josefine Funk
Adolf Dalwig
Jqn Zimmermann
Emeline Heinrich

Msrg Michel
Marg Wachter
Alfred Schöne
Archur Runge
Arthur Sasta
Cäsar Ma ,Zgras

s M

H1

Direetion ZZmdo SSonnrbend den 2V November
Letztes Auftrete

und
Abschieds BorfteLnng

sämmtlicher Künstler
Die 4 Schwestern
Bravourkünstlerinnen an den römi

schen Ringen und am fliegenden
Trapez

Mi
musikalischer Clown

Die Nciiiz r Z p
Bravonrproduktion an oer jüpan
Leiter und mythologische Marmor

bilder

Herren uGeiangS Duetlisten

indische Schlangenbeschwö erm

Herr S sWRKvNAthlet und Krastjongleur
Fräulein

deutsch schinedische Sängerin

Herr S l 0Tan Parodist

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
oer Borst 8 Uhr Ende 11 Uh

Jede Gmmtag
von V2 2 bis /z2 Uhr

bei

Ort
Verschiedene mechanische Figuren

der Handlung Eine Spielwaarenhandlung

Großes Puppm BaRMle
rrn Balletmeister Gollinelli vom Stadt Thearrangirt von Herrn Balletmeister Gollinelli vom Siadt Thester zu Leipzig

Die neuen Dekorationen sind ausgeführt in den Ateliers des Herrn Cml
Schwedler hier und des sächsischen Hofmalers Herrn Freter vom Stadt
Theater zu Leipzig

Die neuen Maschinerien sowie das dekorative Arrangement der Schluß
Apotheose erfunden vom städt Obermakchmenmeister H rrn Heinr Richter
und unter dessen persönlicher Leitung ausgeführt vom Theatermeister Herrn
Ludwig

Die Belcuchtungseffekte sind nach Angabe und unter Leitung des städt
ObermaschMenmeisters Herrn Richter ausgeführt vom Beleuchtungsinspektor

Die n uen cachirten Spiele sind angefertigt nach Angabe und unter Leit
ung des städtischen Obermaschinenmeisters Herrn Richter vom Cacheur Herrn
Meiwald Die neuen Perrücken von Herrn Theaterfriseur Rob Ballin

Die durchweg neuen Kostüme sind nach Wiener Figurinen theils in dem
Atelier des Herrn I Lewin und B Christ theils vom Garderobeinspektor
Herrn Thomas und der Obergarderobwre Frau Steuer angefertigt

Nach der Oper größere Pause

Borher

Oper in 2 Acten nach dem französischen von H S von Mosenthal
Musik von I Brüll

Dirigent Capellmeister Weintraub

Personen
Gontran de l Ancre ein junger Edelmann
Nicolas Pariset Wirth zur Mühle
Christine seine Schwester
Therese seine Cousine und Braut
Bombardon Sergeant

Raimund Czerny
Arthur Voigt
Bertha Prosky
Louise Buttschardt
Adolf Stierlin

Soldaten Bauern und Bäuerinnen
Ort der Handlung Dorf bei Melun Zeit 1312 und 1815

Textbücher i 7S Pfg zur Puppeufee
Textbücher s Pfg zu Das goldene Kreuz

Zeit Nach dem 30jährigen Kriege 1650 j Kaffenöffnung Uhr Anfang 7v Uhr Ende tv /z Uhr

US Mm Nü
U Mi KMr It n

Qäolists Xäbs äsr llsuöll
FtaäthÄimlillis

srQKxröc Ii zv Qlii88 169

KM I
PI vt a ÄT 180

xr 190 Ltüek Nli 15, l

MiWSZ K von 2IK 1,5i an
von 1 kis 4 Hirr

k6wr MeRkM
MMMWW

Ind Th Tabnsks
Gr U richsir 43

Hsute

Anstich von ff Bamberger
Exportbier Frankenbräu

sowie ff Pilsener aus ter
Halleichen Actienbrauerei

t ÄÄ Zs E

prakt Zahn Arzt
Msmbirsn Zahnziehen mit
Lachgas kunM Gebisse Ns
gulireu schiefstehsndes Zähne

e ZO ZlSprechst 9 Uhr Borm bis 5 Uhr
Nachmittags

s L
7 12 I I
Für den Inseratentheil verantwortlich

Curt Nietschmann in Halle

Verlas und Druck von R Nietschmann in Halle
Ezpckitwn des Halle schi Tageblatwö Groß Mrichftcaß IS cSswet Vv 7 Uhr Morgens SS 7 Uhr Abend
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